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ÖFFNUNGSZEITEN - PARTEIENVERKEHR 
Montag bis Freitag:	 08:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag zusätzlich:	 16:00 bis 18:00 Uhr

Wir ersuchen um Einhaltung dieser Zeiten!

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag: 17:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:    08:00 bis 09:00 Uhr
Bei Verhinderung des Bürgermeisters übernimmt der 
Vizebürgermeister nach Möglichkeit die Sprechstunden. 

Inhalt: »	Gemeinderatssitzung
»	Rechnungsabschluss

Der Bürgermeister, 
die Gemeinderäte und 

die Gemeindebediensteten
wünschen 

Frohe Ostern!

»	Stellenausschreibung
»	Infos aus der Gemeinde

»	Berichte von den Vereinen
»	Veranstaltungskalender
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Geschätzte GemeindebürgerInnen
Das Jahr 2014 ist für die Marktgemeinde Wilfersdorf ein bedeutendes Jahr. 
Das gesamte Jahr steht unter dem Motto „500 Jahre Marktrecht“.

Gemeinde Info „500 Jahre Markt“
Im Urbar (jetzt Grundbuch) der Herrschaft Wilfersdorf 
und der mährischen Besitzungen der Brüder Georg und 
Erasmus von Liechtenstein aus dem Jahre 1514 wird  
Wilfersdorf in einer Eintragung erstmals als Markt be-
zeichnet. Dieses handgeschriebene Buch enthält 172  
Seiten und konnte von Hans Huysza komplett im Haus-
archiv des Fürsten von Liechtenstein fotografiert werden.  
Die Erhebung zum Markt erfolgte natürlich schon früher. 
Das Jahr der tatsächlichen Markterhebung kann zur Zeit 
jedoch nicht  definitiv nachgewiesen werden.
In der Urkunde für die Marktwappenverleihung im Jahr 
1969 finden wir folgende Eintragung:
„Die NÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom  
11. März 1969 der Marktgemeinde Wilfersdorf die 
als ehemalig fürstlich Liechtenstein‘scher Markt  
nachweislich seit 1514 das Marktrecht besitzt ... das 
Marktwappen verliehen“.
Damit haben die Landeshistoriker unser Jubiläumsjahr 
praktisch vorgegeben.

Auf allen Briefkuverts sowie den schriftlichen Aussen-
dungen von der Marktgemeinde Wilfersdorf wird das 
neue Jubiläumslogo verwendet. 
Transparente wurden bestellt, die von den Vereinen bei 
ihren Veranstaltungen verwendet werden sollen und im 
Ortsgebiet öffentlich aufgestellt wurden.

werker gab es in den vergangenen Jahrhunderten in un-
seren Dörfern. 
Wichtiger Bestandteil in der Ortsgeschichte für Wilfersdorf 
ist auch das Schloss Liechtenstein. Marktgemeinde Wilfers-
dorf und das Adelsgeschlecht der Liechtensteiner sind seit 
Jahrhunderten in ihrer Geschichte untrennbar miteinander 
verbunden. 

Im Heimatmuseum hat Herr Hans Huysza viele Exponate 
zusammengetragen und dokumentiert. Wir ersuchen Sie, 
geschätzte Gemeindebürger um Ihre rege Mitarbeit. Fotos 
sowie event. Dokumente aus den Familiengeschichten wer-
den gesucht. 
Wir können Ihre alten Fotos im Gemeindeamt kopieren 
(scannen), sodass Sie Ihre Originale sofort wieder mit nach 
Hause nehmen können. Bitte stellen Sie uns Ihre Fotos vom 
einstigen Dorfleben zur Verfügung. 

500 Jahre Marktrecht wird nicht jedes Jahr gefeiert, daher 
bin ich überzeugt davon, dass wir alle gemeinsam dieses 
Fest vorbereiten und begehen sollten.
Ich ersuche Sie, geschätzte Gemeindebürger, daher um 
Ihre Mitarbeit, damit wir dieses Jubiläumsjahr gebührend 
feiern können.
Erzählen Sie uns oder Schreiben Sie uns Ihre Alltagsge-
schichten sowie Anekdoten aus vergangenen Zeiten.

Bürgermeister
Josef Tatzber

AUSSTELLUNG: 
Ausstellungseröffnung „500 Jahre Marktrecht“ 

Jubiläumstag:  24. August 2014
Festmesse mit Festakt und Ausstellungseröffnung an-
schließend Frühschoppen, Kinderprogramm.

Die Marktgemeinde wird ihre Geschichte unter dem 
Motto „500 Jahre Marktrecht“ präsentieren.
Alle Vereine sind eingeladen, ihre Vereinsgeschichte zu 
präsentieren (Schautafeln).

Auszüge  aus Schulgeschichte
	    aus Pfarrgeschichte

Ersuchen an Gemeindebürger um Bereitstellung von Fotos 	
-  Ortsansichten (Einst und Jetzt)
-  Dorfleben (Veranstaltungen)

Diverse Veranstaltungen zum Thema „500 Jahre Mark-
trecht“ (Vorträge, Ausstellungen usw.) erfolgen im 
gesamten Jahresverlauf.

Aus der Gemeinde

Aus diesem historischen Anlass wollen auch wir viele Akti-
vitäten setzen und alle Gemeindebürger zur Mitarbeit und 
der Erforschung unserer Geschichte ermuntern.

Wir planen eine geschichtliche Ausstellung über die ver-
gangenen Jahrhunderte. Aus diesem Anlass suchen wir Fo-
tos aus dem Alltagsleben sowie von Festen aus vergangenen 
Jahren und Jahrzehnten. Es soll dabei die geschichtliche 
Entwicklung der Marktgemeinde Wilfersdorf (Urkunden, 
Dokumente, historische Fotos usw.) präsentiert werden. 
Alle öffentlichen Einrichtungen (Volksschule, Kindergar-
ten usw.) sollen ihre geschichtliche Entwicklung vorstellen 
(event. Auszüge aus Schulchronik usw.). Auch unsere Ver-
eine werden ihre Vereinsgeschichte  präsentieren. 

Dank an die Pfarre Wilfersdorf für die Organisation der 
Kulturtage, im Rahmen derer auch eine Veranstaltung un-
ter dem Motto „500 Jahre Marktrecht“ am 10. März 2014 
stattfand. Als Beitrag der Pfarre zu unserem Jubiläum  
wurde im Festsaal des Schlosses Liechtenstein von Pfarrer 
Mag. Ernst Steindl im Rahmen der Bildungstage ein Vor-
trag über die Wilfersdorfer Pfarrkirche St. Nikolaus und 
ihre Geschichte gestaltet.

Die Pfarrchronik gibt sicherlich viele wichtige Aufschlüsse 
über die vergangenen Jahrhunderte.

Wir ersuchen auch unsere Gewerbetreibenden um einen 
Beitrag zu ihrer geschichtlichen Entwicklung. Viele Hand-
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 11. Feb. 2014
Ankauf der Räumlichkeiten für das neue 
Gemeindeamt
Entgegen der ursprünglichen Absicht zur Anmietung der 
Räumlichkeiten ist man nun auf Grund steuerlicher und 
fördertechnischer Vorteile zur Ansicht gelangt, dass ein 
Ankauf bei Zugrundelegung einer Nutzungsdauer von zu-
mindest 20 Jahren günstiger kommen würde. Da durch den 
Ankauf einerseits wesentliche finanzielle Einsparungen  
zu erwarten sind, als auch eine vertretbare Finanzierungs-
möglichkeit mit einem zinsgünstigen und geförderten Dar-
lehen gefunden werden konnte, wurden die erforderlichen 
Beschlüsse zum Ankauf auch einstimmig gefasst.

Sektorales Raumordnungsprogramm für 
Windkraftnutzung
Zur fachlichen Untermauerung des Bestrebens der Ge-
meinde bezüglich des Abstandes von Windkraftanlagen 
zum Ortsgebiet wurde im Rahmen des sektoralen Raum-
ordnungsprogrammes eine entsprechende Stellungnahme 
ausgearbeitet. Im Wesentlichen geht es um die Erhaltung 
des Abstandes von 1.500 Metern zwischen den Widmungs-
arten Bauland bzw. Grünland-Windkraftanlage.

Erneuerung des Einsatzfahrzeuges der 
FF Bullendorf
Als Grundlage für die weiteren Schritte zur Vorbereitung, 
Planung und Beantragung der vorgesehenen Fördermittel 
für ein neues Feuerwehrfahrzeug gemäß der Feuerwehr-

Ausrüstungsverordnung hat der Gemeinderat einen ent-
sprechenden Grundsatzbeschluss gefasst.

Beschlüsse für den erforderlichen Umbau 
bzw. die Erweiterung der Kläranlage
Zur Erhöhung der von der Behörde geforderten Reini-
gungsleistung ist eine Vergrößerung des Belebungsbeckens 
erforderlich. Die von einem Ingenieurbüro durchgeführte 
Untersuchung mehrerer Realisierungsvarianten führte zu 
der Empfehlung, das derzeitige Belebungsbecken mit dem 
vorhandenen Nachklärbecken zusammen zu legen und da-
neben ein neues Nachklärbecken zu errichten. Die Kosten 
für diesen umfassenden Zu- und Umbau samt Adaptierung 
der elektrischen Steuerung und die dafür erforderlichen 
Planungsleistungen werden in den nächsten Jahren eine 
Nettoinvestition von rund einer Million Euro erfordern.

Aufnahme der KG Wilfersdorf in die Aktion 
„Dorferneuerung“ der NÖ Landesregierung
Im Rahmen der Dorferneuerung, einer Aktion der NÖ Lan-
desregierung, werden Aktivitäten zur Verbesserung der Le-
bensqualität im Ort und die eigene Gestaltung des Lebens-
raumes auch finanziell unterstützt. Für die Errichtung und 
Einrichtung der Bürgerservicestelle im künftigen Gemeinde-
amt können auf diesem Weg eventuell Fördermittel lukriert 
werden. Dafür sind zunächst ein Leitbild sowie ein Aktions- 
und Umsetzungsplan zu erstellen. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, einen Antrag für die Aufnahme in die Aktion zu 
stellen und mit der Projektentwicklung zu beginnen.

Die EVN ist immer für mich da.

Klarheit, Frische und der Härtegrad spielen bei der Wasser-
qualität eine wichtige Rolle. Beispielsweise im Geschmack 
oder auch beim Gebrauch von Haushaltsgeräten. So 
 beliefern wir von EVN Wasser unsere Gemeinden mit 
 weichem Wasser und sorgen durch regelmäßige Kontrollen 
für konstante Werte.

Durch die geplante Naturfi lteranlage am Brunnenfeld 
Drösing ermöglichen wir den Zugang zu Trinkwasser in 
Quellwasserqualität. Dabei wird durch feinste Natur-
fi ltration auf schonende Weise die Wasserhärte für die 
umliegenden Versorgungsgemeinden von rd. 30° auf ca. 
10-12°dH reduziert. Die Anlage wird im Herbst 2014 in 
Betrieb genommen.  

Die Gemeinden Niederösterreichs sind für uns mehr als 
nur Kunden. Sie sind unsere Partner. Und so versorgen wir 
sie nicht nur mit dem kostbaren Nass, sondern auch mit 
bestem Service und individueller Beratung. 

Diese und weitere Informationen fi nden Sie auf 
www.evnwasser.at.

Eines für alle.
Weiches Wasser von der EVN.

Aus der Gemeinde
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Bauverhandlungen und Bauberatungen 2014
Zur Durchführung von Bauverhandlungen wurden mit dem Gebietsbauamt für das laufende Kalenderjahr folgende 
Termine für Vorprüfungen und Bauverhandlungen vereinbart:

nächstmöglicher Termin für eine 
VORPRÜFUNG

VORLAGE der Vollständigen 
Einreichunterlagen und Einlangen 
des Bauansuchens bis spätestens:

nächstmöglicher Termin für die 
BAUVERHANDLUNG:

10.April 2014 22.Mai 2014 5.Juni 2014

Bei Bedarf werden im Anschluss an Bauverhandlungstermine kostenlose Bauberatungen mit dem Bausach-
verständigen im Gemeindeamt angeboten.
Sollten Sie dieses Bürgerservice in Anspruch nehmen wollen, ersuchen wir um telefonische Voranmeldung 
unter der Nr. 02573/2366-13 und Vorbereitung einer Gestaltungsskizze für das geplante Bauvorhaben.

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 2. April 2014

Grundstücksankäufe
Das bis dato unbebaut gebliebene Baugrundstück mit der 
Adresse Sportplatzstraße 44 in Wilfersdorf wurde der Ge-
meinde zum Kauf angeboten. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dieses zur neuerlichen Vergabe an aktuelle Bauwerber 
für die Errichtung von Wohnbauten zurückzukaufen.
Für die beabsichtigte Erweiterung der Kläranlage in der 
KG Ebersdorf mit einem neuen Nachklärbecken wurde das 
landwirtschaftlich genutzte Nachbargrundstück Nr. 1628 
angekauft.

Photovoltaik-Anlage mit Stromtankstellen
Zur Deckung des Strombedarfes im Gemeindeamt und zur 
Versorgung von 2 Elektroladestationen ist beabsichtigt, auf 
dem Dach des Gemeindezentrums eine Photovoltaikanlage 
mit 5 kW/peak zu errichten. Die auf erneuerbare Energie 
spezialisierte Fa. Windkraft Simonsfeld hat dieses Projekt 
mit technischem Know-How unterstützt und wird auch ei-
nen finanziellen Beitrag zu dessen Realisierung einbringen.
Herzlichen Dank für die großzügige Unterstützung.
Beantragt wurden auch weitere Förderungen des Bundes 
und des Landes, sodass nur der verbleibende Restbetrag 
von der Gemeinde getragen werden muss.

Auftragsvergabe Kanalreinigung, 
TV-Befahrung und Druckprüfung Altbestand
Für den zweiten Bauabschnitt (Wilfersdorf, Hobersdorf, 
Ebersdorf) wurde eine Ausschreibung durchgeführt und 
die eingelangten Angebote ausgewertet. Die Vergabe der 
Arbeiten erfolgte an die STRABAG AG.

Auftragserteilung für Lichtplanung 
bei Straßenbeleuchtung
Nach Durchführung der Bestandsaufnahme durch die 
E-Werke Wels ist als nächster Schritt die Planung einer 
normgerechten Beleuchtungsinfrastruktur erforderlich. 
Der Auftrag für die Lichtpunktplanung, die Erstellung der 
Leistungsverzeichnisse und die Vergabeabwicklung wurde 
an ein qualifiziertes Ingenieurbüro vergeben.

Auftragserteilung für Fassadenarbeiten
Es wurde beschlossen, die Fassade beim Probenraum des 
Musikvereins bei der Musikhalle endlich fertig zu stellen. 
Ebenso wird die Fassade bei der Wasser-Drucksteige-
rungsanlage saniert. Beim Projekt der Dorferneuerung am 
Spielplatz Hobersdorf wird beim neu errichteten Gebäude 
„WC und Lagerraum“ ebenfalls die Fassade normgerecht 
hergestellt. Diese Arbeiten konnten an eine ortsansässige 
Firma vergeben werden.

Auftragserteilung zur Erneuerung 
Leitstellenrechner für Wasserversorgung
Der Steuerungscomputer im Wasserwerk läuft bereits seit 
dem Jahr 2005 ununterbrochen im 24-Stunden-Dauerbe-
trieb. Um einem unkontrollierten Ausfall zuvor zu kom-
men, wurde der Austausch der erforderlichen Komponen-
ten beschlossen und die Umrüstung von einer Fachfirma 
durchgeführt.

 

 Elektrotechnik-Blitzschutz-Alarmanlagen 
 

B SC HLI E HS MAI ER   
 

2193 Hobersdorf, Zayastraße 12 
Telefon: 02573-2344         www.bschliehsmaier.at 

• Bauprovisorium u. Hausanschluss • Blitzschutz u. Erdungsanlagen 
• Komfort - Elektroinstallation • Netzwerkverkabelungen 
• Haustechnik (Staubsauganlage, 

Türsprechanlagen) • Alarmanlagen 

• Digital SAT Anlagen • Überprüfungen 
• Bustechnik • Photovoltaik 

 

 
     Ges.m.b.H. 
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Rechnungsabschluss

0
Vertretungskörper und 
allgmeine Verwaltung € 9.604,68 € 391.434,84

1
Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit € 2.520,26 € 77.625,28

2 Unterricht, Erziehung, Sport € 183.034,39 € 610.130,07
3 Kultur, Kunst - Kultus € 14.840,69 € 205.004,13

4
Soziale Wohlfahrt, 
Wohnbauförderung 0,00 € 296.004,61

5 Gesundheit 0,00 € 537.833,00

6
Strassen- und Wasserbau, 
Verkehr € 6.412,37 € 82.042,76

7 Wirtschaftsförderung € 621,00 € 42.117,66

8
Dienstleistungen, öffentliche 
Einrichtungen € 1.418.446,57 € 1.082.487,43

9 Finanzwirtschaft € 2.187.162,31 € 460.439,18
Summe Gruppe 0 - 9 € 3.822.642,27 € 3.785.118,96
IST Fehlbetrag Vorjahre € 0,00 € 0,00
SOLL Überschuss Vorjahre € 45.371,26 € 0,00
Abwicklung Vorjahre € 45.371,26 € 0,00
Zwischensumme € 3.868.013,53 € 3.785.118,96
IST Überschuss 2013 € 41.371,61 € 41.371,61
SOLL Überschuss 2013 € 82.894,57

I. Gesamtsumme O.Haushalt € 3.909.385,14 € 3.909.385,14

1 Gemeindeamt-Baukosten € 230.000,00 € 0,00
2 Neubau Kindergarten Bullendf. € 82.412,16 € 52.796,77
3 Straßen- u. Brückenbau € 50.000,00 € 115.140,11
4 Güterweg-Erhaltung € 22.721,03 € 22.721,03
5 Wasserversorgungsanlage € 89.668,95 € 15.968,95
6 Kanal-Sanierung € 80.355,23 € 64.766,74

Summe AO-Haushalt € 555.157,37 € 271.393,60
Abwicklung Vorjahre € 416.200,40 € 262.916,78
Zwischensumme € 971.357,77 € 534.310,38
Abwicklung Haushaltsjahr € 22.596,77 € 459.644,16

II. Gesamtsumme AO.Haushalt € 993.954,54 € 993.954,54

I. Ordentlicher Haushalt € 3.909.385,14 € 3.909.385,14
II. Außerordentlicher Haushalt € 993.954,54 € 993.954,54

Jahressummen 2013 € 4.903.339,68 € 4.903.339,68

verwirklichte Vorhaben Einnahmen Ausgaben

Gesamtübersicht

2013
Ordentlicher Haushalt

Voranschlags-Gruppe Einnahmen Ausgaben

Außerordentlicher Haushalt

Rechnungsabschluss Zeitung.xls 2013 28.03.2014

Seitens des Kultur- und Tourismusver-
eines werden 

MitarbeiterInnen für den 
Ausstellungsbetrieb im NÖ- 
Top-Ausflugsziel Liechten-
stein Schloss Wilfersdorf 
gesucht.

Die Tätigkeiten umfassen: Kassadienst, 
Kartenverkauf, einfache Erklärungen 
für die Gäste, geringfügige Reinigungs-
arbeiten.

Die Dienstzeiten sind entsprechend der 
Öffnungszeiten ab 1. 4. bis 1. 11. 
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen 
von 10 Uhr bis 16 Uhr. Dienstaufteilung 
in je 3 Stunden Block möglich.

Die Entlohnung erfolgt mittels Werk-
vertrag (geringfügige Beschäftigung) 
auf Stundenbasis.

Wenn Sie kontaktfreudig sind und an 
dieser Tätigkeit Interesse haben, ersu-
chen wir Sie um Kontaktaufnahme.

Selbstverständlich freuen wir uns über 
alle ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

Kontakt:
Kultur- und Tourismusverein 
02573/3356

Spende einer Parkbank
Die Raiffeisenbank Wilfersdorf hat eine Parkbank zur 
Aufstellung vor der Ordination von Dr. Robert Hrajnek 
zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür.

Ordination 
Dr. Robert Hrajnek
Lundenburgerstraße 63, 2193 Bullendorf
02573 93010-8, tel. Termin: 02573 93010-9

Mo-Mi: 8-13 Uhr	
telefonische Terminvereinbarung: 7.15 – 8.00 Uhr
Do: geschlossen
Fr: 14-19 Uhr	 NEU	
telefonische Terminvereinbarung: 13.15 – 14.00 Uhr

Frühlingsurlaub: 14.-18. April 2014

Zeckenimpfaktion zur Saison: 

komplett € 42,-
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Schließung der Polizei-
inspektion in Wilfersdorf
Leider ist der Polizeiposten in Wilfersdorf bereits ab  
1. Mai Geschichte. Ab diesem Zeitpunkt ist die Polizei- 
inspektion Mistelbach für uns zuständig. Beim Eingang  
zum neuen Gemeindeamt in Wilfersdorf wird es nach  
Fertigstellung eine Ruf- und Sprechtaste geben, die direkt  
mit Mistelbach verbunden ist. Zur besseren Sichtbar- 
keit wird diese Notruftaste mit einem Polizeischild ge- 
kennzeichnet. Diese Variante gilt als sinnvollste und 
wirtschaftlichste Maßnahme um die Schließung der  
örtlichen Polizeiinspektion zu kompensieren.

Bankstelle Wilfersdorf
Brünner Straße 3, 2193 Wilfersdorf
Tel.: +43 2573 2243

Bankstelle Wilfersdorf
Brünner Straße 3, 2193 Wilfersdorf
Tel.: +43 2572 3375 · 3000

Raiffeisenbank
im WeinvierteleGen

ASZ-Einbruch
Im Jänner wurde bereits zum wiederholten Mal in das 
Altstoffsammelzentrum in Bullendorf eingebrochen. 

Da offensichtlich nichts gestohlen wurde, war für die 
Täter entweder nichts Brauchbares da oder sie haben 
nur Unterschlupf gesucht. Der Schaden war jedoch be-
trächtlich und unnötig.

Wenn Ihnen etwas Ungewöhnliches auffällt, 
melden Sie es bitte entweder gleich der Polizei 
(Tel. 05913332770) oder im Gemeindeamt.

Organisation & Ablauf
Termine
22.04.2014
06.05.2014
20.05.2014
03.06.2014
17.06.2014

Zeit 19:00 bis 21:00 Uhr
anschließend ist Zeit zum Plaudern und Austauschen

Ort Feuerwehrhaus Bullendorf
Ringstraße 96, 2193 Bullendorf
Kosten: 200,- € (für alle 5 Abende)

Kontakt & Anmeldung
Sandra Schmid
T +43 676 843766610
s.schmid@kutschera.org

Martin Pleil
T +43 (0)664 1429721
m.pleil@kutschera.org

+ hurraaaa mein neues leben ohne zigarette!
Wollen sie erfolgreich zum rauchen aufhören und ihr Gewicht dabei
halten können? Dann sind sie bei uns genau richtig!

+ hurraaaa mein neues leben ohne zigarette!

Organisation & Ablauf
Termine
22.04.2014
06.05.2014
20.05.2014
03.06.2014
17.06.2014

Zeit 19:00 bis 21:00 Uhr
anschließend ist Zeit zum Plaudern und Austauschen

Ort Feuerwehrhaus Bullendorf 
Ringstraße 96, 2193 Bullendorf 
Kosten: 200,- € (für alle 5 Abende)

Kontakt & Anmeldung

Sandra Schmid
T +43 676 843766610
s.schmid@kutschera.org

Martin Pleil
T +43 (0)664 1429721
m.pleil@kutschera.org

Wollen sie erfolgreich zum rauchen aufhören und ihr Gewicht dabei 
halten können? Dann sind sie bei uns genau richtig! 
Ziele
   Leicht und einfach rauchfrei werden und bleiben
   Sie bestimmen über Ihre Sucht und 
   nicht die Sucht über Sie
   Alte Denk- und Verhaltensmuster verabschieden und 
   neue in den Alltag integrieren

Methoden
Sie werden in Ihrem Raucherentwöhnungsprozess durch 
ein effizientes und speziell dafür entwickeltes Coaching- 
und Mentaltraining- Programm begleitet und unterstützt, 
damit sie leicht, einfach und nachhaltig rauchfrei bleiben 
können.

Wir begleiten Sie über 5 Abende zu Ihrem neuen 
Abschnitt: Hurraa mein neues Leben ohne Zigarette!

Sie profitieren
von aktuellen Forschungsergebnissen und wissen-
schaftlich überprüften Ausbildungsprogrammen seit 
1974 und einem Netzwerk von über 60 selbstständigen 
ResonanztrainerInnen.

Unsere RegionalpartnerInnen in Ihrer Nähe finden Sie 
unter www.kutschera.org

+
+

+

leben
in 
resonanz

am Weg zur gesunden Gemeinde
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Organisation & Ablauf
Termine
22.04.2014
06.05.2014
20.05.2014
03.06.2014
17.06.2014

Zeit 19:00 bis 21:00 Uhr
anschließend ist Zeit zum Plaudern und Austauschen

Ort Feuerwehrhaus Bullendorf 
Ringstraße 96, 2193 Bullendorf 
Kosten: 200,- € (für alle 5 Abende)

Kontakt & Anmeldung
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halten können? Dann sind sie bei uns genau richtig! 
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   nicht die Sucht über Sie
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Sie werden in Ihrem Raucherentwöhnungsprozess durch 
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Sie profitieren
von aktuellen Forschungsergebnissen und wissen-
schaftlich überprüften Ausbildungsprogrammen seit 
1974 und einem Netzwerk von über 60 selbstständigen 
ResonanztrainerInnen.

Unsere RegionalpartnerInnen in Ihrer Nähe finden Sie 
unter www.kutschera.org

+
+

+

leben
in 
resonanz

am Weg zur gesunden Gemeinde

Ziele
+ Leicht und einfach rauchfrei werden und bleiben
+ Sie bestimmen über Ihre Sucht und nicht die Sucht über Sie
+ Alte Denk- und Verhaltensmuster verabschieden und neue 

in den Alltag integrieren

Methoden
Sie werden in Ihrem Raucherentwöhnungsprozess durch ein 
effizientes und speziell dafür entwickeltes Coaching und 
Mentaltraining- Programm begleitet und unterstützt, damit 
sie leicht, einfach und nachhaltig rauchfrei bleiben können.

Wir begleiten Sie über 5 Abende zu Ihrem neuen Abschnitt: 
Hurraa mein neues Leben ohne Zigarette!

Sie profitieren
von aktuellen Forschungsergebnissen und wissenschaftlich 
überprüften Ausbildungsprogrammen seit 1974 und einem 
Netzwerk von über 60 selbstständigen ResonanztrainerInnen.

Unsere RegionalpartnerInnen in Ihrer Nähe finden Sie unter 
www.kutschera.org

am Weg zur gesunden Gemeinde

+ hurraaaa mein neues leben ohne zigarette!

Organisation & Ablauf
Termine
22.04.2014
06.05.2014
20.05.2014
03.06.2014
17.06.2014

Zeit 19:00 bis 21:00 Uhr
anschließend ist Zeit zum Plaudern und Austauschen

Ort Feuerwehrhaus Bullendorf 
Ringstraße 96, 2193 Bullendorf 
Kosten: 200,- € (für alle 5 Abende)

Kontakt & Anmeldung

Sandra Schmid
T +43 676 843766610
s.schmid@kutschera.org

Martin Pleil
T +43 (0)664 1429721
m.pleil@kutschera.org

Wollen sie erfolgreich zum rauchen aufhören und ihr Gewicht dabei 
halten können? Dann sind sie bei uns genau richtig! 
Ziele
   Leicht und einfach rauchfrei werden und bleiben
   Sie bestimmen über Ihre Sucht und 
   nicht die Sucht über Sie
   Alte Denk- und Verhaltensmuster verabschieden und 
   neue in den Alltag integrieren

Methoden
Sie werden in Ihrem Raucherentwöhnungsprozess durch 
ein effizientes und speziell dafür entwickeltes Coaching- 
und Mentaltraining- Programm begleitet und unterstützt, 
damit sie leicht, einfach und nachhaltig rauchfrei bleiben 
können.

Wir begleiten Sie über 5 Abende zu Ihrem neuen 
Abschnitt: Hurraa mein neues Leben ohne Zigarette!

Sie profitieren
von aktuellen Forschungsergebnissen und wissen-
schaftlich überprüften Ausbildungsprogrammen seit 
1974 und einem Netzwerk von über 60 selbstständigen 
ResonanztrainerInnen.

Unsere RegionalpartnerInnen in Ihrer Nähe finden Sie 
unter www.kutschera.org

+
+

+

leben
in 
resonanz

am Weg zur gesunden Gemeinde
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Sperrmüllabfuhr – Mitteilung
Die Entgegennahme von Sperrmüll erfolgt im Bringsys-
tem während des gesamten Jahres im Altstoffsammel-
zentrum Bullendorf. Zu den Öffnungszeiten stehen die 
aufgestellten Container an fast allen Samstagen bzw. in 
den Sommermonaten auch mittwochs zur Verfügung.

Zusätzlich zu diesem ganzjährigen Angebot besteht für 
Haushalte, welche Müllgebühren bezahlen, die Mög-
lichkeit, ihren Sperrmüll nach gesonderter Terminver-
einbarung einmal jährlich und ohne weitere Kosten 
durch die Gemeinde abholen zu lassen.

Die Abholung von Sperrmüll 
in Haushaltsmengen wird am 

Freitag, den 23. Mai 2014
an jenen Liegenschaften durchgeführt, welche den 
Bedarf zeitgerecht gemeldet haben.
Das bedeutet, dass die Abholung von sperrigen 
Abfällen und Altstoffen ausschließlich nach 
vorheriger Anmeldung bis Mittwoch, den 
21. Mai 2014 bis 16 Uhr telefonisch unter 
der Nr.: 02573/2366 beim Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Wilfersdorf erfolgt!

Der Sperrmüll muss am 23. Mai ab 07:00 Uhr an 
befahrbarer Stelle zur Verladung bereitgestellt sein.

Was ist Sperrmüll?
Sperrmüll sind Haushaltsabfälle, die auf Grund ihrer 
Größe und Form nicht in den Restmüllbehälter pas-
sen und auch sonst nicht verwertet werden können. Es 
sind dies z.B. ausgediente Spiel-, Sport- und Haushalts-
geräte, Möbel, Einrichtungsgegenstände und diverse 
andere sperrige Gegenstände.

Nicht zum Sperrmüll gehören:
* 	 Altstoffe, die verwertet werden können, wie z.B. 

Papier, Kartonagen, Glas, Altmetalle, Textilien und 
unbehandeltes Holz                                            

* 	 Bauschutt, Zementsäcke, Eternit, Heraklith, 
Gipsplatten aber auch Gartenabfälle

* 	 Elektrokleingeräte, Kühlgeräte, Fernseher, 
Computer, Bildschirm-Geräte

* 	 Problemstoffe wie Autoreifen, Batterien, Altöl, Lack- 
und Spraydosen, Leuchtstoffröhren, Medikamente, 
Chemikalien und sonstige gefährliche Abfälle

Hinweise:
Alle Materialien, die nicht Sperrmüll sind, werden nicht 
mitgenommen!
Bei kompletter Wohnungs- oder Hausentrümpelung 
wenden Sie sich bitte an ein konzessioniertes Entsor-
gungsunternehmen (Adressen bei Gemeinde erfragen!)

Strom-Spar-Beratung holen 
und 30 Euro sichern!
Ihre Stromrechnung wächst schneller, als Ihnen lieb ist? 
Das kann viele Gründe haben: Zum Beispiel Geräte im 
Stand by-Betrieb, alte Geräte, die viel Energie verbrau-
chen, aber auch Waschgänge bei hohen Temperaturen.
Wer ein paar einfache Tipps beachtet schafft es ganz 
leicht, den eigenen Stromverbrauch zu senken. Bis zu 
300 Euro kann ein durchschnittlicher Haushalt damit pro 
Jahr sparen.

Die besten Stromspartipps in Kürze: 

•	 A+++ zahlt sich aus: Immer die effizientesten Geräte 
kaufen.

•	 Waschtemperatur runter: Das Aufheizen des Wassers 
braucht die meiste Energie bei Geschirrspüler und 
Waschmaschine.

•	 Stopp dem Standby: Der am meisten unterschätzte 
Stromfresser.

•	 Wäscheleine statt Trockner: Billiger geht es nicht. © eNu      
•	 Effizient beleuchten: LEDs und Energiesparlampen 

statt Glühbirnen.
•	 Heizungspumpe: Pumpen der Effizienzklasse A ver-

wenden oder ausprobieren, ob eine geringere Lei-
stungsstufe möglich ist.

•	 Warmwasser mit Sonnenkraft: Eine elektrische Warm-
wasserbereitung ist besonders teuer, die Sonne scheint 
gratis.

Durch fachkundige Beratung Strom sparen
Wo die „Stromfresser“ in Ihrem Haushalt zu finden 
sind, erfahren Sie bei der Strom-Spar-Beratung. Vor 
Ort zeigen Ihnen die Expertinnen und Experten der 
Energie- und Umweltagentur NÖ wie Sie ganz ein-
fach und auch ohne Verzicht Strom sparen können.  

So funktioniert’s:
Schritt 1:	Termin vereinbaren für eine Strom-Spar-Beratung
Schritt 2: 	gemeinsam mit einem Energieberater bzw. ei-

ner Energieberaterin Ihre Stromfresser finden 
Schritt 3:	Beratung bestätigen lassen
Schritt 4: 	Bestätigung mitnehmen, wenn Sie Ihren Strom- 

fresser gegen ein neues energieeffizientes Ge- 
rät bei einem unserer Partner austauschen.  
Sie erhalten 30 Euro zurück.

Einen Überblick über die teilnehmenden Elektrofach-
händler finden Sie unter: www.energieberatung-noe.at/ 
strom-spar-beratung  
Die Aktion Strom-Spar-Beratung findet in Kooperation 
mit der Wirtschaftskammer NÖ statt. 

Weitere Informationen zur Aktion „Strom-Spar-Beratung“ 
erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie-  
und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr 
und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, 
www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at
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www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

Maustrenk 123, 2225 Zistersdorf
Tel.: 02532 / 2501 - maustrenk@pittel.at

STOPP LITTERING
Frühjahrs-Reinigungsaktion am 12. April 2014 
die diesjährige Frühjahrs-Reinigungsaktion findet in 
allen Katastralgemeinden am Samstag, dem 12. April 
ab 08:00 Uhr statt.

Treffpunkte: 
Wilfersdorf, Sportplatzstraße vor dem ehemaligen Bauhof

Hobersdorf, FF-Haus
Bullendorf, FF-Haus
Ebersdorf, Jagdhaus, Bahnstr. 4

Mitzubringen wären:
Besen, Rechen, Schaufel, Gartenschere.

Vom Abfallwirtschaftsverband werden Sicherheitswes-
ten und Arbeitshandschuhe zur Verfügung gestellt. 
Falls vom Vorjahr noch vorhanden, bitte mitbringen.
Für Verpflegung sorgt die Marktgemeinde Wilfersdorf.
Alle Gemeindebürger, die ein paar Stunden für eine sau-
bere Umgebung aufbringen können, sind herzlich zu 
dieser Aktion eingeladen. Gemeinsam arbeiten macht 
auch mehr Spaß.

Hobersdorf 
Der Glas-Container und die Altkleider-Box bekommen 
einen neuen Standort:
Neben der Bushaltestelle in der Wienerstraße (gegenü-
ber Haus Nr. 17).

Biomülltonne von Musik-
schule entwendet
Die Biomülltonne der Musikschule wurde unmittelbar 
nach der Entleerung entwendet.
Der „Dieb“ wurde beobachtet, als er die Tonne neben 
dem Auto herzog. Die Marktgemeinde Wilfersdorf gibt 
demjenigen die Chance auf Rückgabe – ohne Anzeige. 

Ablagerungen bei OMV-
Tankstelle und Friedhof
Es werden immer wieder Personen – AUCH AUS DEM 
ORT – beobachtet, dass sie ihren  Hausmüll in die Con-
tainer bei der OMV-Tankstelle entsorgen. 

Ein weiterer Fall von illegaler Müllentsorgung wurde  
am Friedhof in Wilfersdorf beobachtet und das  
„Corpus Delicti“ im 1100 l Container auch fotografiert. 
Das ist eindeutig kein Friedhofsmüll (Kränze und 
Blumen). Der Gemeinde ist bekannt, wer die „illegalen 
Entsorger“ sind. Wir bitten die Leute, ihren Müll in  
den hauseigenen Mülltonnen zu entsorgen.
Wenn die vorhandenen Tonnen nicht ausreichend sind, 
kann man im Gemeindeamt Restmüllsäcke kaufen bzw. 
größere Mülltonnen bestellen.
Bitte halten Sie Ihre Augen offen und scheuen Sie sich  
nicht, Ihre Beobachtungen bei uns zu melden. Es muss  
doch gelingen, die nicht ordnungsgemäße Müllent-
sorgung in Griff zu bekommen.

Platz 1 für Bio-Blüten-
honig aus Wilfersdorf
Am 9. 3. 2014 durfte Familie Obendorfer mit großer 
Freude in Wieselburg eine Goldmedaille in Empfang 
nehmen. Mit ihrem zum Wettbewerb “Die Goldene 
Honigwabe” eingereichten Bio-Blütenhonig aus der 
letztjährigen Ernte erreichten sie den hervorragenden 
1. Platz. 
30 top ausgebildete Honigsensoriker aus ganz Öster-
reich bewerteten über 2 Tage lang 960 aus allen Bundes-
ländern eingesendete Honige. 
Duft, Geschmack, Aufmachung und analytische Labor-
werte bilden die Grundlage für die Platzierung im 
Wettbewerb. Mit diesem Erfolg darf sich die Bio-Imkerei 
Obendorfer zur “österreichischen Elite” im Bereich der 
Honigerzeugung zählen. Herzliche Gratulation!
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1)	 Begriffserklärung – Erstauftreten
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, bakterielle Krankheit und stellt eine ernstzunehmende 
Gefahr für das Kernobst und für anfällige Ziergehölze (Fam. Rosengewächse) dar! Bedroht sind sowohl der 
Erwerbsobstbau, der landschaftsprägende Streuobstbau (in Niederösterreich – überwiegend das Mostviertel) als 
auch Baumschulen, landwirtschaftliche Betriebe, Hausgärten und öffentliche Grünanlagen.

In Niederösterreich wurden 2013  529  positive Fälle verzeichnet.

2)	 Wirtspflanzen 
Zu den Hauptwirtspflanzen zählen vor allem:

OBSTGEHÖLZE ZIER- UND WILDGEHÖLZE
Apfel Zwergmispelarten Apfelbeere
Birne Weiß- und Rotdorn Zierapfel
Quitte Feuerdorn Wollmispel
Mispel Mehlbeere, Speierling, Elsbeere Vogelbeere

Felsenbirne Schein- und Zierquitten
Photinia

3) 	 Krankheitsbild
An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krankheitssymptome auf, jedoch kann ihre Ausprägung je nach Pflanzen-
zustand, Sorte und Klima unterschiedlich sein.
•	 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und verfärben sich braun oder schwarz
•	 Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasserverlustes oft hakenförmig nach unten 
•	 Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt aussehenden Zweigpartien die abgestorbenen Blätter und 

geschrumpften Früchte hängen (Fruchtmumien) 

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !
4)	 Ausbreitung 
Über größere Entfernungen hinweg wird Feuerbrand vielfach mit verseuchten Pflanzmaterial, kontaminierten 
Gegenständen, Zugvögel, Straßenverkehr verbreitet.

Im Nahbereich erfolgt die Ausbreitung der Krankheit durch Regen, Wind und Insekten. 
Ebenso mechanische Verletzungen wie z.B. Hagelschlag oder Schnittmaßnahmen an den Wirtspflanzen können eine 
Ursache für die leichtere Übertragung der Krankheit sein. 

Der Amtliche Pflanzenschutzdienst ersucht, im Verdachtsfall unbedingt den Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde zu 
kontaktieren, und die betroffene Pflanze möglichst unberührt zu lassen, da dies eine weitere Gefahr der Übertragung 
an andere Wirtspflanzen bedeutet! 

5) 	 Schutz vor Verbreitung, Gesetzliche Regelungen 

Die leicht übertragbare Krankheit wurde als Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt des-
halb der MELDEPFLICHT eines/r jeden Gemeindebürgers/in!!!

Jeder Verdachtsfall ist unverzüglich am jeweiligen Gemeindeamt zu melden!

Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser Krankheit können Maßnahmen gesetzt werden, um eine flächenhafte 
Ausbreitung zu verhindern! In jeder Gemeinde in NÖ ist ein erster Ansprechpartner für die Gemeindebürger/
innen vorgesehen, der eventuelle Verdachtsfälle abklärt und bei berechtigten Verdacht den zuständigen Feuer-
brandsachverständigen kontaktiert. Befallene Pflanzen werden nur von geschultem Personal gerodet und verbrannt. 

6) 	 Direkte Maßnahmen
Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, gibt es derzeit keine effizienten Bekämpfungsmittel. Die einzige und 
bestmögliche Lösung ist das Roden, Ausschneiden und Verbrennen der betroffenen Pflanzen, um ein Übergreifen auf 
gesunde Pflanzen zu verhindern. Nur wenn sich jede/r Gemeindebürger/in aktiv an der Feuerbrandbeobachtung beteiligt 
und jeder Verdacht am Gemeindeamt gemeldet wird, kann eine Katastrophe größeren Ausmaßes verhindert werden!

Feuerbrand ist eine ernst zu nehmende Pflanzenkrankheit – versuchen wir gemeinsam die 
wirtschaftlichen und kulturellen Schäden so gering als möglich zu halten!

Infos zum Feuerbrand
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St. Pölten (28. März 2014); Der Raum entlang von A22, S1 
und A5 im nördlichen Wiener Umland zählt zu den stärksten 
Wachstumsräumen Österreichs, Bevölkerungsprognosen 
sagen bis 2025 einen weiteren Zuwachs von 15.000 Per-
sonen, das entspricht einem Plus von 14 Prozent, vorher. 
Gute Infrastrukturausstattung und Erreichbarkeit der 
Arbeitsplätze bei gleichzeitig attraktiver Landschaft zeichnen 
die Region aus. In der „Regionalen Leitplanung“ haben die 
25 Gemeinden gemeinsam mit dem Land Niederösterreich 
und Experten der TU Wien ihre Zukunft geplant.

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf informiert: „Die Region 
soll auch in Zukunft eine positive Entwicklung verzeichnen. 
Um die Chancen bestmöglich zu nutzen und mit den Heraus-
forderungen verantwortungsvoll umzugehen, arbeiten das  
Land und die 25 Gemeinden seit 2012 in einem bisher einzig-
artigen Pilotprojekt verstärkt zusammen. Die Ergebnisse 
liegen nun vor.“ 

Beim Dialogforum in Stockerau wurden diese Ergebnisse 
nun in einer gemeinsamen Deklaration veröffentlicht. 
Gemeinden und Land haben sich im Leitbild auf folgende 
drei konkrete Schwerpunktthemen geeinigt:
•	 Wohnen: Der Mehrheit der Bevölkerung soll eine gute 

Nahversorgung und Anbindung an den Öffentlichen 
Verkehr zu Gute kommen. Das Wachstum soll daher 
vorrangig in definierte Regionale Schwerpunkt- und 
Ergänzungszentren gelenkt werden. Dabei spielt die  

Nördliches Wiener Umland plant gemeinsame Zukunft
PERNKOPF: Gelungene Partnerschaft von Gemeinden und Land durch Regionale Leitplanung

Sicherstellung eines attraktiven und vielfältigen Wohn- 
raumangebots eine wesentliche Rolle. Als Schwerpunkt-
gemeinden, sogenannte regionale Entwicklungszentren, 
wurden Mistelbach, Stockerau, Korneuburg, Langenzers-
dorf und Wolkersdorf definiert.

•	 Wirtschaft: Großflächige Betriebsansiedelungen sollen in 
den festgelegten, regionalen Standorträumen (Mistelbach-
Wilfersdorf, Wolkersdorf, Gerasdorf-Hagenbrunn-Groß- 
ebersdorf, Leobendorf-Korneuburg-Stetten, Langenzers- 
dorf und Stockerau) erfolgen und durch die interkommu-
nale Abstimmung soll die Konkurrenz unter den Gemein-
den weiter gemindert werden.

•	 Natur: Die attraktive Landschaft ist der Garant für die hohe 
Lebensqualität in der Region, die durch die Festlegung 
von Regionalen Grünzonen sowie Erhaltenswerten Land-
schaftsteilen in allen 25 Gemeinden gesichert wird.

Bereits seit 2012 haben die 25 Gemeinden gemeinsam mit 
dem Land Niederösterreich und Experten der TU Wien  
an gemeinsamen Fragestellungen gearbeitet. 
In zahlreichen Abstimmungsrunden, Workshops und Ge-
meindegesprächen wurden Problemstellungen erkannt 
und Lösungswege erarbeitet. Eine aktive Steuerung des Be-
völkerungswachstums bei gleichzeitiger Vermeidung mög-
licher negativer Folgen wie Verkehrsprobleme, aus-ufernder 
Siedlungsentwicklung und damit verbundenem Verlust von 
Grünflächen war das generelle Ziel der Leitplanung.

Mit der Unterzeichnung der Deklaration „Regionale Leit-
planung Nordraum Wien“ durch Landesrat Pernkopf und  
Vertretern der Region wurden nun die Ergebnisse prä-
sentiert und gleichzeitig die Fortführung des Dialogs  
und die weitere Zusammenarbeit in Fragen der Raum-
entwicklung von beiden Seiten bekräftigt. Die Ergebnisse 
werden nun zum einen von den Gemeinden in ihrer 
Ortsplanung berücksichtigt und zum anderen auch vom  
Land in einer Neugestaltung des Regionalen Raumord-
nungsprogramms umgesetzt.

Pernkopf: „Die Herangehensweise, Raumplanung über die  
Gemeindegrenzen hinweg gemeinsam anzugehen, war an- 
fangs sicherlich für alle Teilnehmer eine neue Heraus-
forderung. Rasch war aber allen der große Mehrwert klar: 
eine abgestimmte Vorgehensweise stärkt die gesamte Region, 
erhöht die Effizienz von Planungsvorhaben und schafft 
frühzeitig Akzeptanz bei allen Beteiligten.“
Das neue Modell der Leitplanung soll nun auch in anderen 
Regionen Niederösterreichs umgesetzt werden.

Rückfragen:
Regionalmanagement Niederösterreich
Frau DI Doris Fried, Tel.: 0676/812 20 561, 
E-Mail: doris.fried@euregio-weinviertel.eu 
DI Jürgen Maier
Pressesprecher Landesrat Dr. Stephan Pernkopf
Landhausplatz 1, Haus 1, 3109 St. Pölten
T: +43 2742 9005 – 13324, M: +43 676 812 15283
E: lr.pernkopf@noel.gv.at

Individuelle Kellerführungen und
Weindegustationen ab 10 Personen

Weingeschenke

Entdecken Sie das
fürstliche Weingut!

2193 Wilfersdorf, Brünnerstraße 8
Tel +43 2573/2219 27
www.hofkellerei.com

 

FRÜHLINGSFEST 
Hofkellerei Wilfersdorf 

 

11. April 2014 
15:°° Uhr bis 21:°°Uhr�
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WHA WilfersdorfWHA WilfersdorfWHA WilfersdorfWHA Wilfersdorf    

    
29 Wohnungen 29 Wohnungen 29 Wohnungen 29 Wohnungen     

- 21 geförderte Miet-Kaufwohnungen 
- 8 „betreubare“ Wohnungen 

 
jede Wohnung verfügt über 

- ein zugeordnetes Kellerabteil 
- eine Terrasse, Loggia oder Balkon 
- einen Tiefgaragenabstellplatz 
- eine kontrollierte Wohnraumlüftung 

 
Die Wohnhausanlage wird in Niedrig-
energiebauweise errichtet. 
 
 

 

Symbolbild 

27. Juni bis 5. Juli 2014
Beginn 20.30

Freiluftaufführungen
vor dem Schloss Wilfersdorf

Die genauen Vorstellungstermine 
erfahren Sie unter 

www.schlossfestival.at

Musik
Fred Raymond

Gesamtleitung
Gregor Sommer

Regie
Andrea Frohn Schlossfestival Wilfersdorf 2014

„Maske in Blau“
Operette in 5 Bildern 
Musik von Fred Raymond 
Text von Heinz Hentschke und Günther Schwenn 

Die Uraufführung war am 27. September 1937 am 
Metropol Theater in Berlin (Deutschland)
Gleich 7 Musiknummern daraus wurden zu Weltschlagern.
„Die Juliska, die Juliska aus Budapest“ 
„Schau‘ einer schönen Frau nicht zu tief in die Augen“ 
„Am Rio Negro“ (Duett) 
„Sassa, sassa, mein Herz, dein Herz“ 
„Ja, das Temprament“ 
„In dir hab ich mein Glück gefunden“ (Duett) 
„Was nicht ist, kann noch werden“ 
„Frühling in San Remo“

Spieltermine: 
27. und 28. Juni 2014,
3., 4. und 5. Juli 2014
Beginn jeweils um 20:30 Uhr
Regie: Andrea Frohn
Gesamtleitung: Gregor Sommer

Bei den Kombiangeboten können Sie unter folgenden 
Varianten wählen:

Variante 1: „Kultur und Heurigenkulinarik“
Führung durch die Ausstellungen des Schlosses, 
anschließend Heurigenbesuch inkl. Hauerplatte und Brot 
sowie einem Getränk, danach Besuch der Operette
€ 37,50  pro Person

Variante 2: „Wein und Operette“
Weinverkostung von 4 Weinproben in der 
Schlossvinothek, danach Besuch der Operette 
€ 29,50 pro Person

Variante 3: „Kulturgenuss“
Führung durch die Ausstellungen des Schlosses (Schloss, 
Heimatmuseum und Ausstellungen) danach Besuch der 
Operette
€ 29,- pro Person

Variante 4: „Hofkellerei, Schlossheuriger und Operette“
Führung durch die Hofkellerei des Fürsten von 
Liechtenstein mit  3 Weinproben, anschließend 
Heurigenbesuch inkl. Hauerplatte und Brot sowie einem 
Getränk, danach Besuch der Operette
€ 41,50 pro Person

Informationen und Kombi-Kartenbestellungen:
Kultur- und Tourismusverein 

Liechtenstein Schloss Wilfersdorf
office@liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at
www.liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at

Tel.: ++43/664/3770806
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Kultur- und Tourismusverein 
Wilfersdorf
Seniorenbund Wilfersdorf

Am 29. 1. 2014 fand die Faschingsveranstaltung des Seni-
orenbundes in der Ernst Kellermann Musikhalle statt. 160 
Mitglieder und Gäste tanzten eifrig nach den Klängen von 
Jonny’s Duo. Zur Eröffnung zeigte eine Gruppe aus dem Be-
wegungsprogramm ein paar Kreistänze.

Vereine

Musikverein Wilfersdorf
Prima la Musica
Beim diesjährigen Bewerb „Prima la Musica“ in St. Pölten 
waren wieder einige Jungmusiker aus dem Musikverein 
Wilfersdorf und Umgebung vertreten.

Florian Strasser und Lukas Huysza erreichten  mit dem  
Posaunenquartett „Trombone Gang‘ Stars“ unter der Leitung 
von Wolfgang Strasser und Karl Seimann einen „1. Preis mit 
Entsendung zum Bundeswettbewerb“ ,  der im Juni in Wien 
stattfindet.

Simon Rutschka erspielte mit dem Blechbläserquartett 
„Quattro“ unter der Leitung von Johannes Hofmann einen 
„3. Preis“.

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen euch weiterhin 
viel Spaß  und Erfolg.

Gemeindeturnier 2014 
– Mannschaften gesucht!
Das heurige Fußball-Gemeindeturnier findet am Samstag, 
den 21. Juni 2014 in Bullendorf statt. Es wird auf Kleinfeld 
gespielt, mit Mannschaften mit fünf Feldspielern und einem 
Tormann.
Es wäre super, wenn sich Mannschaften von den Vereinen 
aller Katastralgemeinden (z.B. FF, KVV, Schlosswinzer, Sied-
lungen etc.) melden würden. Ganz egal ob Männer, Damen 
oder gemischt.
Wer Interesse hat, möge sich bitte per Mail melden unter   
usv.bullendorf@gmail.com.
Für kulinarische Verpflegung sorgt der USV-Bullendorf!

USV-Bullendorf
Preisschnapsen
Am 28. Februar 2014 fand bereits  
zum 30. Mal das traditionelle  
Preisschnapsen des USV-Bullendorf statt. Heuer spielten 
Teilnehmer aus der Großgemeinde, Wetzelsdorf, Gaweinstal, 
Spannberg und Ginzersdorf um die 16 Preise.
Der Sieg ging heuer an Erwin Kainz aus Gaweinstal, gefolgt 
von Christian Hiller aus Wetzelsdorf. Bester Spieler der Groß-
gemeinde wurde Thomas Unden aus Bullendorf auf Platz 3. 
Karl Vavrovec aus Bullendorf durfte sich über 3 Preise (8., 9. 
u. 12. Platz) freuen. Leider schied die einzige weibliche Teil-
nehmerin aus Gaweinstal vor den Preisen aus. 
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Eislaufen in Bullendorf
Trotz des sehr milden Winters war heuer in Bullendorf erst-
mals das Eislaufen am Sportplatz möglich. Der bestehende 
Beachvolleyballplatz wurde mit einer Folie bedeckt und 
anschließend geflutet. Die Kinder hatten an einigen Tagen 
die Möglichkeit, den Eislaufplatz zu nutzen. Sie taten es mit 
großer Begeisterung. 
Der USV-Bullendorf sagt Danke an die Helfer, die diese 
sportliche Freizeitbetätigung ermöglicht haben.

Leistungsstatistik 
der Feuerwehren 
im Jahr 2013
Auf der folgenden Seite möchte ich – Unterabschnittskom-
mandant HBI Sieghart Kurt – Ihnen die Jahresleistungs-
statistik 2013 des Unterabschnittes 7, mit den Freiwilligen 
Feuerwehren Bullendorf, Ebersdorf, Hobersdorf und 
Wilfersdorf, näher bringen. Aus diesen Statistiken, können 
Sie die freiwillig - in der Freizeit - geleisteten Stunden 
der Feuerwehrmitglieder herauslesen.

Einsatzstatistik:
Einsätze Mitglieder Einsatzstunden

66 436 855

Tätigkeitstsatistik:
Tätigkeiten Mitglieder Tätigkeitsstunden

1028 3879 17452

Übungsstatistik:
Übungen Mitglieder Übungsstunden

127 1076 2090

Bewerbsstatistik:
Bewerbsteilnahmen Teilnehmer geleistete Stunden

37 68 648

Bewertertätigkeiten Bewerter Bewerterstunden

6 10 60

Kursstatistik:
Kursteilnahmen Kursteilnehmer Kursstunden

56 88 708

Ausbilderstatistik:
Ausbildertätigkeiten Ausbilder Ausbilderstunden

26 28 115

Gesamtstatistik:
Tätigkeiten Eingesetzte Mitglieder Gesamtstunden

1346 5585 21928

!! 24 Stunden, 365 Tage sind wir für Sie da 
– Ihre Freiwilligen Feuerwehren !!

Transporte, Erdarbeiten, Sand + Schotter
Abbruch, Recycling, Containerdienst, 

Straßenreinigung, Kanalreinigung, Kanal-TV

Eröffnung von „dandelion“ 

(Pusteblume, Löwenzahn)
Am 5. April fand die Eröffnungsfeier von „dandelion“ in 
Wilfersdorf, Marktplatz 3 (ehem. Praxis Dr. Geppert) 
statt. „dandelion“ soll ein Ort der Begegnung werden, 
der von Karin Felbinger (Dipl. Lebens- und Sozial- 
beraterin) und Mag. Karoline Herbich (Eltern-Kind-
Gruppenleiterin) betrieben wird. 
Angeboten werden Erwachsenenbildung im Bereich 
Gesundheit und Persönlichkeitsbildung, Elternbildung, 
Erziehungsberatung, Ehe- und Familienberatung, Eltern-
Kind-Gruppen, Bewegungsangebote, Frühförderungen 
für Kinder, Austauschgesprächskreise, Kreativwork-
shops, Begegnungstreffen und vieles mehr. 

Beginn auch am 14. April möglich!
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Der Initiative von Herrn Michael Sopa ist es zu verdanken, 
dass auf dem Grundstück des Kindergartens in Bullendorf 
5 Bäume gesetzt wurden, die von den Geldinstituten Erste 
Bank, Raiffeisenbank im Weinviertel und Volksbank Wein-
viertel finanziert wurden. Beim Setzten der Bäume waren 

Information für Wanderer und Naturliebhaber

Bäume für den Kindergarten Bullendorf
Dir. Mag. Manfred Hanusch (Raika), Hr. Helmut Schwarz 
(Erste Bank), Bürgermeister Josef Tatzber, Ortsvorsteher 
Franz Stoiber sowie einige Eltern und selbstverständlich die 
Kinder und Betreuerinnen des Kindergartens dabei.

Hunde im Ortsgebiet!
Es kommt leider immer wieder vor, 
dass Hundebesitzer ihre Lieblinge – die 
Hunde – auch im Ortsgebiet ohne Leine 
laufen lassen. Diese wissen dann natür-
lich nicht, wo sie ihr „großes Geschäft“ 
machen dürfen, wenn sie nicht richtig 
geführt werden. Es wird dann auf Geh-
steigen, vor Haustüren- und Toren die Notdurft verrichtet. 
Was natürlich wieder die Anrainer verärgert.
Bitte nehmen Sie bei jedem Spaziergang mit Ihrem Hund 
ein Sackerl für alle Fälle mit, wenn er es nicht mehr bis zum 
Ortsrand schafft, wo er das freie Feld zur Verfügung hat. Und 
bei uns hat niemand länger als 5 Minuten zu gehen, bis er 
aus dem verbauten Ortsgebiet in der freien Natur ist.

Der Wanderer und Naturliebhaber ist nicht nur Gast des je-
weiligen Grundeigentümers, sondern auch Gast in der Woh-
nung der Wildtiere. Verhalten wir uns als Gast so, wie wir 
es auch von Besuchern in unserer Wohnung erwarten! Es 
sollten daher beim Wandern ausschließlich öffentliche Wege 
oder markierte Routen benutzt werden. Hunde müssen im-
mer an der Leine geführt werden (§1 der Verordnung der 
Marktgemeinde Wilfersdorf über die Führung und Verwah-
rung von Hunden). Diese einfachen Einschränkungen beein-
trächtigen den Erholungswert der Natur nicht.

Bitte beachten:
v	Das Betreten von Feldflächen wie Äcker, Wiesen, Brachen 

oder Stilllegungsflächen ist nur mit Zustimmung des 
Grundeigentümers erlaubt (Gleiches gilt auch für das 
Reiten oder das Befahren solcher Flächen).

v	Waldflächen dürfen zu Erholungszwecken zu Fuß be- 
treten werden. Gesperrte Gebiete bleiben auch im Wald 
„tabu“. Das Reiten auf oder das Befahren von Waldflächen 
ist nur mit Zustimmung des Grundeigentümers erlaubt.

v	Durch jagd- und naturschutzrechtliche Bestimmungen 
sind insbesondere verboten: 

•	 Jede mutwillige Beunruhigung und Verfolgung von Wild- 
tieren sowie jede Beschädigung oder Vernichtung von 
wildwachsenden Pflanzen oder freilebenden Tieren.

•	 Das Berühren und Aufnehmen von Jungwild.
•	 Jede Beunruhigung, Beschädigung, Zerstörung oder Ent-

fernung von Nestern der Vögel und Brutstätten anderer 
freilebender Tiere.

•	 Die Vernachlässigung der Verwahrung- und Aufsichts-
pflicht gegenüber Hunden in einer solchen Art, dass diese 
abseits öffentlicher Wege umherstreunen oder wildern.

•	 Ein Jagdgebiet abseits öffentlicher Straßen und Wege mit 
Hunden zu durchstreifen.

Rechtsgrundlagen: 
§17 und §18 NÖ Naturschutzgesetz, §77, §97 und §135 NÖ 
Jagdgesetz, §1 und §6 NÖ Feldschutzgesetz

Zum Wohle unserer Natur sollten diese wenigen Bestimmun-
gen und Empfehlungen von uns allen berücksichtigt werden.

Gerhard Bauer – Für die Jagdaufseher und Jagdleiter der 
Großgemeinde Wilfersdorf

Die Schlosswinzer laden ein zu

Weinfrühling

im  Liechtenstein Schloss Wilfersdorf
Festsaal

26. April 2014
ab 17.00 Uhr Kultur & Wein im Schloss

Präsentation der neuen Vinotheksweine:  Jahrgang - 2013 
Genießen Sie erlesene Weine im historischen Ambiente  

         

ab 18.00 Uhr: Musikalische Schmankerl 
mit Liedern vom und zum Wein

Christoph Lechner präsentiert Wiener Lieder u.v.m.

Präsentation des 
Wilfersdorfer - Gemeindeweines 2014

Verkosten Sie den neuen Jahrgang bei den Schlosswinzern.
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Pfarre Wilfersdorf
Bildungstage 2014
Im März veranstaltete die Pfarre wieder Bildungstage im 
Festsaal des Liechtensteinschlosses Wilfersdorf. 
Maria Faber-Köchl erzählte am 6. März über ihr Leben als 
Winzerin. „Von der Vision zur Wirklichkeit“ nannte sie ihren 
Vortrag, in dem sie sehr persönlich ihren Werdegang be-
schrieb. Natürlich durfte auch eine Verkostung des aktuellen 
Sortiments ihres Betriebs nicht fehlen.
Im Rahmen des Jubiläumsschwerpunktes „500 Jahre Markt-
recht Wilfersdorf“ sprach am 10. März Pfarrer Ernst Steindl 
über die Pfarrkirche St. Nikolaus und ihre Geschichte. Neben 
den historischen Umwälzungen in der Zeit um 1500 beleuch-
tete Pfarrer Steindl besonders auch die Baugeschichte der 
Kirche und sorgte mit einem kleinen Quiz für einige Überra-
schungen – so z.B. dass es in unserer Kirche auch ein „Rot-
käppchen“ gibt. 

Überwältigende und farbenprächtige Einblicke in die Kultur 
und das Leben Zentralindiens vermittelte Georg Göstl dann 
am 17. März mit seinem Reisevortrag „Von Delhi bis Mumbai“. 
Perlen der indischen Kultur wie das Taj Mahal und reich ge-
schmückte Tempel faszinierten die Teilnehmer genauso wie 
auch die Einblicke in das Alltagsleben. Im Anschluss an den Vor- 
trag konnten auch indische Brotsorten und die Wickeltechnik 
der indischen Frauenbekleidung Sari ausprobiert werden. 
Die Gäste aus Wilfersdorf und aus der Umgebung genossen 
diese abwechslungsreichen Abende.

Nach dem erfolgreichen Landesausstellungsjahr 2013 
startete am 1. April die neue Saison mit „Kultur und Wein“ 
im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf.
Die Besitzer der NÖ-Card laden wir wieder ein, Ihre Card 
bei der Kassa im Schloss verlängern zu lassen oder even-
tuell neu zu erwerben.
Der Kultur- und Tourismusverein bekommt dafür eine klei-
ne Provision, welche zur Aufbesserung der Finanzen dient.
Das Schloss Wilfersdorf kann man mit der NÖ-Card prak-
tisch täglich besuchen, da wir auf kein Besucherlimit be-
standen haben. Unterstützen Sie uns auch damit, dass Sie 
bei jeder Gelegenheit Ihre Card dem Kassenpersonal zur 
Buchung übergeben, auch wenn Sie aus Zeitmangel nicht 
alles im Ausstellungsbereich besichtigen können. Sie helfen 
und unterstützen den Verein mit jedem Besuch.

Bis Mittwoch, 30. April ist noch die Ausstellung „Die 
Kulturlandschaft Lednice-Valtice bzw. Eisgrub-Felds-
berg“ im Festsaal des Schlosses zu besichtigen. 
Es ist eine Ausstellung im Rahmen eines EU-Projektes der 
Mendel-Universität Brünn, Gartenbauschule Eisgrub und 
den NÖ-Gärten. In diesem Rahmen bringt Prof. Ing. Milos 
Pejchal von der Mendel Universität einen Vortrag über 
dieses UNESCO-Areal. Mit dieser Ausstellung wird wieder 
die grenzüberschreitende Bedeutung der Aktivitäten im 
und um das Liechtenstein Schloss Wilfersdorf gewürdigt.
Für das heurige Jahr ist wieder eine „Liechtensteintour“ 
mit dem Autobus geplant, bei der in Wilfersdorf begonnen 
wird und anschließend das UNESCO-Areal um die Schlösser 
Eisgrub und Feldsberg führt besichtigt wird.
Sie können sich schon voranmelden unter der Tel. Nr.: 
0664/3770806.

Weitere Veranstaltungen:
Freitag, 11. April um 19 Uhr 
„Mezzoforte“ bringt schwarz-weiss
Lieder im Farbenkreis, Eintritt: € 10,- (Abendkasse), freie 
Sitzwahl, Saaleinlass: 18:00 Uhr, 
weitere Informationen: www.mezzoforte.at.vu

Samstag, 10. Mai um 18 Uhr 
Vernissage-„Aspekt“ Künstlervereinigung Baden mit dem 
Titel „S(T)EIN“. Ausstellungsdauer bis 3. Juni 2014.

Sieben Mitglieder der Künstlervereinigung  <kunstaspekt>  
zeigen zum Thema STEIN Malerei, Grafik, Fotografie 
und Objekte. Der Ausstellungsort - mit Schloss und 
vielen Steindenkmälern aus der Zeit des Barocks – war 
Motivation, sich künstlerisch mit den vielen Facetten und 
Erscheinungsformen des Steines auseinander zu setzen.
<kunstaspekt> wurde 1997 gegründet. 
Die Vereinigung bildender Künstlerinnen zählt derzeit  
28 Mitglieder aus dem Raum Baden, Mödling, Wien und 
dem Burgenland. 
2010: Aufnahme in die Berufsvereinigung Bildender 
Künstler Österreichs 

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Ab 1. April bis 1. Nov. Dienstag bis Sonntag 

und an Feiertagen 10 bis 16 Uhr.
Freitag, 6. Juni  um 19 Uhr Vernissage der Ausstellung 

„Es ist ein schönes Land...“ Weinviertler Impressionen 
von Gottfried Laf Wurm. Ausstellung bis Ende Juli.

Saisonbeginn im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Freitag

Samstag, Sonn- u. Feiertag

16 - 24 Uhr

15 - 24 Uhr

im Schloss

Wilfersdorf
Für Reisegruppen oder sonstige Feierlichkeiten

(auch wochentags möglich)

bitten wir um tel. Voranmeldung! Tel. 02573/3356-15

& Vinothek

SCHLOSSHEURIGER

Neugestaltete Verkehrsinsel durch den 
KVV-Bullendorf in der Ringstraße.



Wilfersdorf
im Weinviertel

16

Öffnungszeiten im
Altstoff-Sammelzentrum Bullendorf 

Sommerbetrieb:
Mittwoch   17:00 – 19:00 Uhr
Samstag   10:00 – 12:00 Uhr

Winterbetrieb:
Samstag   10:00 – 12:00 Uhr

Die Umstellung von Sommer- auf Winterbetrieb und umgekehrt 
erfolgt jeweils mit der allgemeinen Zeitumstellung.

Veranstaltungen

Impressum: Eigentümer, Herausgeber: 

Marktgemeinde Wilfersdorf 
Lundenburgerstraße 73, 2193 Bullendorf
Telefon: 02573/2366-0, Fax: 02573/2366-18
NOTRUF: 0664/121 90 10
gemeindeamt@wilfersdorf.gv.at
www.wilfersdorf.gv.at
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Veranstaltungskalender 2014
April

Fr 11. 15:00-21:00 Weinfrühling mit Jungweinverkostung Hofkellerei Wilfersdorf Hofkellerei Liechtenstein

Fr 11. 19:00 Konzert: MEZZOFORTE Schloss KTV Wilfersdorf

Sa 12. 8:00 Reinigungsaktion
in allen KG‘s: mit der Bitte um Mithilfe der 
Gemeindebürger

Gemeinde und Ver-
schönerungsvereine

Palmso. 13. 14:00 Kreuzweg Wilfersdorf Pfarre Wilfersdorf

Mo 21. 10:00 Osterfrühschoppen EKM Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf

Mo 21. 10:30 Ostereiersuchen Schloss-Spielplatz ÖVP-Wilfersdorf

Mo 21. 15:00 Emmausgang Kapperlberg Pfarren 

Di 22. 14:00 verlorene Ostereier suchen Spielplatz Hobersdorf Kinderfreunde

Sa 26. 17:00
Weinfrühling mit Präsentation der 
Gemeindeweinsieger

Schloss Schlosswinzer

Mi 30. 18:30 Maibaumaufstellen Marktplatz Gemeinde

Mai
Sa 3. 18:00 Florianimesse FF-Haus Bullendorf Freiwillige Feuerwehr Bullendorf 

Di 6. 17:00-19:30 Blutspenden FF-Haus Ebersdorf Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf

Sa 10. 9:00 Oldtimer-Ausfahrt Bldf. Kellergasse Fuchsenweg Oldtimerfreunde Bullendorf

Sa 10. 12:00 Muttertagsfeier EKM Pensionisten

Sa 10. 18:00
Vernissage zur Ausstellung „Kunstaspekt 
Baden“

Schloss KTV Wilfersdorf

Mi 14. 14:00 Mutter- und Vatertagsfeier Neunläuf Senioren

Do 15. 19:00 Vortrag: „Macht der Gedanken“ Schloss, Festsaal Martin Pleil u. Sandra Schmid

Do 29. 16:00 FF-Fest Spielwiese Bullendorf Freiwillige Feuerwehr Bullendorf

Sa 31. 6:00
Vereinswallfahrt nach Maria Moos, 
Zistersdorf - 10 Uhr Messe

Bldf. Gedächtniskapelle (ehem.Lagerhaus) Oldtimerfreunde Bullendorf

Sa 31. 20:00 FF-Fest Spielwiese Bullendorf Freiwillige Feuerwehr Bullendorf

Juni
So 1. 8:15 FF-Fest - Feldmesse u. Frühschoppen Spielwiese Bullendorf Freiwillige Feuerwehr Bullendorf

Fr 6. 19:00 Vernissage zur Ausstellung von LAV-Wurm Schloss, Festsaal KTV

Mo 9. 9:30 Pfingstfrühschoppen Neunläuf Freiwillige Feuerwehr Hobersdorf

Sa 14. 6:00 Vereinsausflug Wien-Klosterneuburg Bldf. bei der Kirche Oldtimerfreunde Bullendorf

Sa 14. 20:00 Schlosskonzert Schloss Musikverein Wilfersdorf u. Umg.

Sa           14.               18:00     FF-Heuriger und 
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb

Pausch-Halle Ebersdorf Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf
So 15. 8:30

So 15. 8:15 Fronleichnamsumzug Bullendorf Pfarre Wilfersdorf

Do 19. 9:30 Fronleichnamsumzug Wilfersdorf Pfarre Wilfersdorf

Do 19. 14:00 Ortsweinkost und Weinkeller-Rallye  Bullendorf - Fuchsenweg
Weinbauverein Bullendorf und  
NÖ Landjugend 

Fr 20. 21:00 Johannesfeuer Kapperlberg Pfarre Wilfersdorf

Sa 21. 14:00 Gemeinde-Fußballturnier Sportplatz Bullendorf USV Bullendorf

So 22. 14:00 Spielefest Spielwiese Hobersdorf
Kinderfreunde + Dorferneuerung 
Hobersdorf

Fr 27. 20:30 Schlossfestival: „Maske in Blau“ Schloss VA-Gemeinschaft Schlossfestival

Sa 28. Oldtimertreffen Bldf. Ferd. Brait-Weg Oldtimerfreunde Bullendorf

Sa 28. 20:30 Schlossfestival: „Maske in Blau“ Schloss VA-Gemeinschaft Schlossfestival

Juli
Do 3. 20:30

Schlossfestival: „Maske in Blau“ Schloss VA-Gemeinschaft SchlossfestivalFr 4. 20:30

Sa 5. 20:30


